
M Iu nahme der Sonn Feiertage
Slbo iieine SpreiS

dmteljiihrlich fiir Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postaufschlag

A t alx u Annalimeftcllen
für Inserate und Abonnement
A en Pölimer Le v,igerstraiie 104

Ägarre und chines Theehandlnuz
K iauij Cigarrenhdig Leipzigerstr 77
M I UiNi grobe KlanSftraße 1

Uhrm und MusikwerNager
Pap erhdlg,,Kleinschmiede i 10

Heinrich viundlach Breilestraüe SS
AichaM Zolni in Giebichenstei

Burgstr ße 50

Ualleslhcs Togcblxll
Viermidsiebzigster Jahrgang

Amtliches VcrordmillMlM für die Stadt Halte und den Saalkreis

Waisenhau Buchdrucker

IttsertionSvreli
für die Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf

mmhme der lür die nüchftsolgende
Nummer bestimmten Inserate di

Ulir Vormittags gröbere erden
Tags zuvor erbeten

Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haajenstein K Vogler in
Halle Berlin Leipzig tt ,R Mosst
in Halle Berlin Leipzig,München
Daube K Co in Frankfurt a M,
C SchiWer in Hannover und

Zeidler Lo in Berlin

H 22 Sonnabend den 27 September 1873

Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement auf das Hallesche Tageblatt für das mit 1 Oktober beginnende 4 Quartal möglichst bald bei
im betreffenden Postanstalten den Herumträgern oder in nnserer Expedition erneuern zn wolle da nnr in diesem Falle vollständige Exemplare vom 1 Oktober
ib geliefert werden können Abonnementspreis für Halle 2t Sgr bei den kaiserlichen Postanstalten 2 Sgr

Montag den 29 September cr
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
von Radecke

Die liberale Wahlverbindung
Der verhältnißmäßig überaus günstige Verlauf unserer

jetzt schließenden Legislaturperiode veranlaßte im diesjährigen
Frühjahr eben vor Schluß der Landtagssession und als

der Reichstag bereits versammelt war die beiden nicht
entschieden reichsfreundlichen sondern auch für die

mm Politik entschieden liberalen parlamentarischen Fraktio

nen nämlich die deutsche Fortschrittspartei und die große
Mtion der National Liberalen zu einer Wahlverbindung
U galt ihnen Angesichts der noch immer gespannten
Weltlage und in Betracht der sowohl von Seiten der ge
genwärtigen preußischen StaatSregierung wie von Seiten
kr deutschen Reichsregierung bewiesenen nicht nur nationa
len sondern auch im Innern leidlich freisinnigen Haltung
Kiwi bevorstehenden Wahlen abzusehen von ihren für den
Augenblick untergeordneten Parteiunterschieden und dieses
M gemeinschaftlich die gemeinschaftlichen Gegner zu be
l Wysen um so die Staats und Reichsregierung einestheilS
in her erwünschten Haltung zu unterstützen und anderer
es jeden etwaigen Versuch zu theilweisem Zurückweichen
abzuhalten

Seitens der Fortschrittspartei bestätigte dieses Wahl
diindniß der vom Prof Virchow verfaßte von 66 Mitglie
dern der Fortschrittspartei unterschriebene und gleich nach
dem 20 März veröffentlichte Wahlaufruf

In jener unumwundenen Anerkennung welche derselbe
den großen Fortschritten zollte die Deutschland und der
preußische Staat seit dem Zustandekommen des Norddeut
schen Bundes gemacht hätten lag offenbar die Zurücknahme
des Lerwersungsurtheils welches im Jahre 1867 von der
MschrittSparlei gegen die norddeutsche seitdem zur deut
schen gewordene Verfassung gefällt worden war und ganz
Mücklich wurde ferner ausgesprochen daß auch die deut

Fortschrittspartei es als eine Nothwendigkeit erkenne
mMein mit den andern liberalen Parteien die Regierung
in WM Kampfe zu unterstützen der mit jedem Tage mehr
den liharacter eines großen Culturkampfes der Menschheit
annimmt/

Und der Augenblick ist nunmehr da wo dieses Bünd
nis von allen denen bethätigt werden muß die es roch
ehrlich mit demselben meinen und von seiner Ersprießlichkeit
ncch heute überzeugt sind

Der größte Vortheil welcher aus diesem Wahlbündniß
nun sofort zu ziehen ist das ist offenbar der daß es uns

durch dasselbe möglich und gewissermaßen beiden Fraktionen
als einfache Confequenz geboten ist sofort schon vor den
Urwahlen um eine schleunige Verständigung über gemein
same Candidaten sich zu bemühen und in allen Wahlkreisen
welche gegenwärtig im preußischen Abgeordnetenhaus oder
im Reichstage durch solche Mitglieder einer der beiden ver
bündeten Fractionen vertreten sind die zur Wiederübernahme
ihres Mandats sich bereit erklären einmüthig die Parole
der einfachen Wiederwahl anzunehmen

Eö wird nur hierdurch schon für die Urwahlen ein
einmüthigeS Znsammengehen der Vertrauensmänner beider

Fractionen möglich und gerade darin liegt ein unver
kennbarer gewichtiger Gewinn Wollten die beiden Fractio
nen in den Urwahlen sich noch bekämpfen und gegenseitig
einander noch einige Wahlmänner Mandate abzujagen ver
suchen so würden sie beide damit dem gemeinsamen Gegner
Chancen geben die ihm durch Verständigungen nach den
Urwahlen niemals wieder entrissen werden könnten

Daß man erst nach den Urwahlen sich verständige das
mag in manchen Fällen wo der oben angezogene Fall nicht
vorliegt d h wo die einfache Wiederwahl deshalb nicht
zur Parole gemacht werden kann weil in den betreffenden
Falle ein Gegner verdrängt oder ein die Wiederannahme
verweigernder liberaler Parteigenosse ersetzt werden muß
oft unvermeidlich sein Oft wird eine Verständigung der
beiderseitigen Vertrauensmänner vorher sich als unmöglich
erweisen weil dieselben über die relative Stärke der beiden
liberalen Schattirnngen unter den Urwählern ihre verschie
denen Schätzungen nicht einigen können

Besonders in diesem Falle wird man leicht bei aller
ehrlichen VerständignngS Geneigtheit mitunter den Ausfall
der Urwahlen für maßgebend erklären und abwarten müssen
weil eben ein anderes Mittel den gutgläubigen Streit zu
schlichten fehlt Wo aber die liberale Wiederwahl mög
lich ist da ist sie auch Pflicht au dem FrühjahrS Compro
miß und die Weigerung ist da unseres Erachtens ein
offener Abfall und Treubruch gegen diesen und eine schwere
Verletzung des gemeinsamen liberalen Interesses K Z

Berlin 25 September Der heutige Reichsanzeiger
meldet die Ankunsis des Reichskanzlers Fürsten Bismarck in
Beilin derselbe befindet sich der Spen Ztg zufolge in
keineswegs günstigen Gesnndheits Verhältnissen und wird
Berlin am Sonnabend wieder verlassen

Heute war zu Ehren des Königs von Italien eine
Hofjagd bei Hubertusstock veranstaltet Die Abfahrt von
hier erfolgte um 8 Uhr früh mittelst Extrazuges auf der
Stettiner Bahn nach Hubertusstock Nach der Ankunft um
16 Uhr wurde im Jagdschlosse daselbst das Dejeuner ein
genommen worauf die Jagd ihren Anfang nahm Nach

Beendigung derselben fand Nachmittags um 5 Uhr Diner
im Jagdschlosse statt An der Jagd nahmen außer den
beiden Majestäten Theil der Kronprinz Prinz Karl Prinz
Friedrich Karl Prinz August von Württemberg Herzog
Wilhelm von Mecklenburg nd viele andere Notabilitäten

Dem Vernehmen nach wird der König von Italien
mit seinem Gefolge bereits morgen Abend Berlin wieder
verlassen und auf der Görlitzer Bahn auf demselben Wege
über Wien jedoch ohne sich daselbst aufzuhalten nach Ita
lien zurückzukehren

Dem König von Italien ist wie die Spen Ztg
erfährt von dem Kaiser das hannoversche Husaren Regiment
Nr 15 verliehen worden

Wie man demselben Blatte mittheilt beabsichtigt
der Kaiser dem König von Italien ein Bild der gestern in
Potsdam abgehaltenen Parade zu schenken Der berühmte
Historienmaler Professor Adolph Menzel wurde gestern nach
Potsdam geladen um für dieses Bild als Augenzeuge des
betreffenden Vorganges die nöthigen Studien zu machen

Die Vorarbeiten für das Gesetz welches die kirch
liche Vermögensverwaltung regelt sollen der Sp Ztg
zufolge noch nicht so weit gediehen sein daß die Vorlage
im nächsten Landtag mit Sicherheit zu erwarten steht

Im Finanzministerium finden täglich Conferenzen
wegen Aufstellung des Preußischen StaatshauShaltSetatS
statt Man war in dem letztgedachten Ressort auf einen
ansehnlichen Umfang an Mehrforderungen gefaßt jedoch
sollen der Spen Ztg zufolge die Erwartungen noch erheb
lich übertreffen sein Der Etat soll dem Landtage sofort
nach seinem Zusammentreten vorgelegt werden

Eine seit der letzten Reichstagssession in derSchwebe
gebliebene Angelegenheit die Einwirkung freier Eisenbahn
fahrt für die Reichstagsmitglieder soll demnächst zu allseitiger
Befriedigung zum Abschluß kommen Sp Z

Wie die Magdeb Ztg erfährt haben die Führer
der Socialdemokraten in Berlin beschlossen ihren wohl
disciplinirten Schaaren die Parole zu ertheilen bei den
bevorstehenden Wahlen zum Reichstage für die ultramonta
nen Candidaten zu stimmen fobalv die eigenen Candidaten
in der Minorität geblieben

In nächster Zeit wird die Eisenbahn von Ger
mersheim aus in der Richtung nach Straßburg weitergeführt
und so die wichtige Verbindung zwischen den drei Festungen
Mainz GermerSheim Straßburg hergestellt werden

Koburg 23 September Unsere städtische Behörde
hat einer israelitischen Kultusgemeinde die sich vor Kurzem
hier gebildet die St Nikolaikirche welche früher von den
Katholiken benutzt wurde zu ihren gottesdienstlichen Verrich
tungen zur Verfügung gestellt

Kaiserslautern 24 September Eine hier abgehal

Die ölnme von Shetland
Original Novelle von H Anthienh

S Fortsetzunglind die Furcht vor dem Fluche deS Sehers war
größer als ihre Scheu vor der Rettung eines Ertrinkenden
So siegte ein Aberglaube über den andern Alle ergriffen
jetzt die Leine Ronald eilte auf einen Hügel und Olaf stürzte
sich in die Wogen Laut auf schrie Mary und drückte
krampfhaft den Arm ihres Vaters Thörichtes Kind,

ormeile dieser indem er sich beugte und ihre Stirn küßte
sei ruhig die Geister der Wogen haben keine Macht über

ihn seine Stunde ist noch nicht gekommen Angstvoll
aber folgte sie den Anstrengungen des kühnen Jünglings
der seinen Aberglauben leicht unterdrückend so muthig sein
Leben für das eines Fremdlings aufs Spiel setzte Gewal
tig war der Kampf den er zu bestehen hatte nur auf Mo
mente war er den Augen der Zuschauer sichtbar er näherte
sich dem Körper jetzt hatte er ihn erreicht Ronald gab ein
Zeichen mächtig zogen die Leute am Strande die Leine an
da entriß aus s Neue der Drang der Wogen die Beute
Mm Armen und wiederum begann der schwere Kampf

Vater, rief das holde Mädchen von Angst gefolgert
Vater er ist verloren ich höre den Gesang der Meer

Niädchen sie ziehn ihn hinab rette ihn o rette ihn
Da richtete der Greis sich auf und mit seinem Stäbe

seltsame Zeichen durch die Lust beschreibend erhob er seine
Stimme zu einem Zauberspruch den er in einem feierlichen
halb singenden Tone erschallen ließ So lautete der Gesang
des Sehers vom Warlock Stack

Geister der Lüfte Geister der Wogen
Ihr die ihr Tod bringt Tod und schwarzes Verderben
Die ihr die Luft mit den Wogen vermählt
Daß der Fels erbebt und des Himmels Gewölbe kracht
Laßt ab von eurer Wuth
Beugt euch der Stimme des Sehers vom Warlock Stack

Laßt ab von dem Opfer das ihr haltet
Wie der Falke die Beute in blutgefärbter Klaue
Laßt ab von dem Opfer um das mit euch ringt
Der edelste Sproß der edelsten Jarls von Norwegs Strand
Tragt her an den Strand ihn und den Geretteten
Gehorcht der Stimme des greisen Sehers vom War

lock Stack
Und wirklich war es als wäre Luft und Meer seinem

Worte unterworfen denn plötzlich legte sich der Sturm
und eine gewaltige Woge trug auf ihrem breiten Rücken
Olaf der seine Beute fest umklammert hielt an das Ufer
Aber wiederum bedürfte es des Befehles des Alten ehe die
Fischer sich daran begaben Ronald zu unterstützen der sich
bemühte beide Körper an das höhere Ufer zu ziehe ehe
die zurückkehrenden Wogen sie aufs Neue mit sich rissen
Ihren vereinigten Anstrengungen gelang dies bald und nun
war es Mary die sich mit der angstvollsten Sorgfalt be
mühte Olaf in S Leben zurückzurufen während die Schiffer
um den Fremden beschäftigt waren

Da sie wohlbekannt waren mit den Mitteln die hier
angewandt werden mußten und unter denen der starke
Branntwein eine Hauptrolle spielte schlug dieser auch bald
seine Augen auf

Jetzt erst enifernte sich der Seher von seiner Tochter
geführt nach seiner Wohnung Ronald aber sorgte dafür
daß beide nach derselben Stätte geführt wurden denn beide
bedurften jetzt der Ruhe Die Leute aus dem Dorfe aber
entfernten sich kopfschüttelnd und keiner vermochte ihnen
noch auszureden daß dieser Fremde sowohl über die Fa
milie des Udallers Paterson wie über die des Sehers schwe
res Unheil bringen würde dennoch wagte auch keiner dies
laut zu äußern so lange sie noch in der Nähe des Hauses
des alten Erikson waren denn ihn fürchteten sie mehr doch
ohne ihn etwa zu hasse als den Gouverneur Patrick
Stnart selbst und seine schottischen Hunde die Gott und
Sanet MagnuS verdammen möge

Als Ronald mit seine beiden Begleitern in das Zim
mer trat stand der alte Erikson hoch aufgerichtet in der
Mitte und Marh ihm zur Seite Er winkte Olaf und als
dieser zu ihm trat legte er seine Rechte segnend auf sein
Haupt während seine blinden Augen sich zum Himmel rich
teten Dann aber rief er mit voller klarer Stimme die
nichts von dem dumpfen Tone an sich hatte mit dem er
seine Prophezeiungen oder Beschwörungen auSzusprechen
Pflegte Fremdling wer Du auch seist den die Wogen an
den Strand der Bucht am Zauberfelsen trugen Du bist
willkommen im Hause des greisen Seher Geh Mary
und sorge daß unsern Gästen ein Imbiß bereitet werde
denn sie bedürfen der Stärkung

ES ist bereit Vater, antwortete diese mit ihrer
glockenreinen sanften Stimme und öffnete die Thür zu einem
kleinen Nebenzimmer wo ein Tisch mit Speise und Trank
die Gäste erwartete Dort hinein ging nun der Alte der
im eignen Hause keiner Führung bedürfte ihm folgte Ronald
mit dem Fremden und einen Augenblick blieben Olaf und
Mary allein

Olaf war wie Mary ein Muster weiblicher so männ
licher nordischer Schönheit Weniger zierlich als kräftig
gebaut und doch im schönsten Ebenmaße galt er neben
Ronald Erikson als einer der kühnsten Jäger und tüchtig
sten Schiffer auf der Insel Sein heiteres offenes Gesicht
mit den blitzenden entschlossenen Augen der breiten freien
Stirn die schon tausend Gefahren Trotz geboten stimmte
gut zu seinem ebenso offenen und freien Wesen Wenn die
Leute auf Shetland etwas an ihm zu tadeln wußten so
war es dies daß er stets mit einem gewissen Unglauben
auf ihre Erzählungen von den unsichtbaren Geistern und
Wesen im Wasser Luft und Erde hörte Die vielen Reisen
die er anfangs mit feinen Vater dem allgemein geachteten
und beliebten Udaller Steven Paterson später allein gemacht
hatte mußten ihm diese thörichte Zweifelsucht eingebracht
haben hatte er doch heute erst ein Beispiel davon gegeben

il



M2
tene Gemeindeversammlung hat die Einführung konfessionell
gemischter Schulen obgleich der anwesende katholische
Pfarrer dagegen sprach mit 1200 gegen kl Stimmen
beschlossen

Posen 25 Sept Die Pos Ztg kündigt einen Erlaß
des Schulkollegiums an die Direktoren der höheren Lehr
anstalten an um die Betheiligung der Schüler jener Anstal
ten an dem Privatreligionsunterricht zu verhindern der der
Erzbischos durch Geistliche eingerichtet hat um die Kabimts
ordre vom 26 October 1872 welche den Religionsunter
richt in der Sprache der anderen Unterrichtsgegenstände
anordnet illusorisch zu machen Der Erlaß droht mit
Maßnahmen gegen die Geistlichen welche nicht konzessionirte
Privatschulen halten und verbietet den Schülern den Besuch
solcher Anstalten bei Strafe der Entlassung

München 23 September Der König hat hundert
blau weiße Fahnen anfertigen und unter die Schiffer am
starnberger See zur Zierde ihrer Kähne vertheilen lassen
Gleichzeitig wurde den Schiffern der Wunsch bekannt ge
geben daß sie die blau weiße Flagge auf dem See von
keiner anderen verdrängen lassen sollen

London 23 September Der Dampfer Murillo
welcher das Auswanderungsschiff Northfleet in den Grund
gebohrt haben soll ist am 22 September in Dover wo
er von Spanien kommend landete auf Befehl der Admira
lität mit Arrest belegt worden

Daily News bespricht heute den Besuch des Königs
von Italien in Berlin und sagt Das Einverständniß
zwischen Preußen und Italien welches allen Planen der
Kreuzfahrer des 19 Jahrhunderts ein Ende mache wäre
ein Segen nicht nur für Preußen und Italien sondern für
das gesammte Europa

Paris 24 September Mit den letzten Blättern
des Herbstes so verkündet Journal de Paris den Repu
blikanern werden die wenigen noch bestehenden republi
kanischen Illusionen verschwinden die Republik hat gelebt
Graf Chambord scheint sich einer Meldung der Eloile
belge zufolge laut welcher der Chef der älteren Linie des
Hauses Frankreich am October in Belgisch Luxemburg
erwartet wird bereits für die Reise zu dem Throne sei
ner Väter vorzubereiten und eine am Mittwoch stattgefun
dene Konferenz von Deputirten der Rechten hat konstalirt
daß die aus Frohsdors vorliegenden Nachrichten eine defini
tive Einigung aller monarchischen Parteien ermöglichen
Sogar ein Theil der Bonapartisten soll bereit sein die
Adler mit den Lilien zu vertauschen und dem Bien Public
zufolge hätte sclbst Marschall Mac Mahon seine Ansicht zu
erkennen gegeben daß die Republik ihren letzten Stunden
entgegengehe Wenigstens hätte er auf den die sehr zu
sammengeschmolzenen Hoffnungen der Republikaner sich rich
ten jeden auf die Verlängerung seiner Vollmachten abzie
lenden Vorschlag mit dem Bemerken zurückgewiesen er
glaube daß eine Lösung der Regierungsfrage nothwendig
sei und halte es nicht für geziemend einer Kombination
seine Unterstützung zu leihen welche das Provisorium dessen

das Land müde sei verlängere Gleichzeitig empfiehlt der
offiziöse Francais den Konservativen jetzt mehr als jemals
die Ruhe zu bewahren und fügt hinzu es seien die schwie
rigen Punkte aufgeklärt und andere die es noch nicht seien
dürften bald aufgeklärt werden Damit scheint denn die
Lösung der Thronfolge im Sinne der Legitimisten auch
osfiziöserseits zugestanden zu sein

Erwähnt sei hier nur noch daß die dem Grafen
Chambord am meisten ergebenen Journale unverändert eine
äußerst feindselige Haltung gegen Deutschland und Italien
bewahren

Ordre schreibt Die durch die Fusion hervor
gerufenen bevorst henden politischen Ereignisse beschleunigen
wie man sagt die Rückkehr von Herrn Thiers Der Ex
Präsident nimmt sich vor alle Kräfte der Linken mit Hin
blick auf die sich vorbereitende parlamentarische Can pagne
zu gruppiren Er soll die Leitung derselben übernehmen
und den zu verfolgenden Plan entwerfen Dasselbe Jour
nal will wissen daß 140 Deputirte der Linken sollte über
die Wiederherstellung der Monarchie abgestimmt werten
entschlossen sink ganz abzutreten

Die Demonstrationen gegen Italien dauern fort
und waren wieder sehr zahlreich bei der Wallfahrt nach dem
St Michaels Berge wo der General Charretti sich am
2V dem Tage der Einnahme von Rom mit hundert päpst
lichen Ex Zuaven eingefunden hatte welche alle das heilige
Herz Jesu Christi auf der Brust trugen Ein Abbs mit

Dies schien aber den Leuten kaum begreiflich da man wußte
daß er von früh an in dem Hause des blinden Sehers
verkehrte und von diesem wie sein Kind geliebt wurde
Früher nämlich ehe der alte E ikson so kühn den Zauber
felsen durchforscht hatte war auch er ein reicher Grund
besitzer und Patersons Nachbar gewesen doch als er erblin
det heimkehrte als bald darauf sein Weib plötzlich starb
als Strafe für seine Vermessenheit da zog er sich in dieses

einsame Haus zurück hob allen Umgang mit den Leuten
und selbst mit seinem alten Nachbar und Freunde Steven
Paterson aus überließ sich ganz den Mächten die ihn in
ihre Gewalt bekommen hatten Der alte Paterson aber
ein so echter Shetländer nach Tugenden und Fehler, wie
es nur je einen gab war nie zu bewegen seinen Fuß in
das Haus seines einstigen Freundes zu setzen den er von
Gott und den unsichtbaren Mächten der Erde und der Lüfte
geschlagen glaubte Doch dauerte der freundschaftliche Ver
kehr zwischen den Kindern beider Männer fort nur erzählte
man sich der junge Olaf Paterson hätte die Blnme von
Shetland heimführen wollen al er der alte Udaller wolle
das nimmer zugeben es sei denn daß der blinde Seher
seine Macht selbst wieder ausgäbe und zu ihm als bleiben
der Hausgenosse zöge Der aber sagte man könne von
den Mächten nie wieder frei kommen die ihn einmal in
jhrer Gewalt hätten Fortsetzung folgt

dem bezeichnenden Namen Crstin hielt bei dieser Gelegen
heit die Hauptrede und rief den Schutz des Erzengels zu
Gunsten des Papstes und Frankreichs an

Rom Der Papst soll sich über den Victor Emanuel
in Wien zu Theil gewordenen Empfang sehr gewundert
haben

Madrid 24 September Einer der Agence Havas
zugegangenen Depesche zufolge sind die Karlisten welche
Tolosa belagerten geflohen als sie die Annäherung der
Republikaner erfuhren General Loma war ausgezogen sie
zu verfolgen Nach karlistischen Berichten wären die Bela
gerer dem General Moriones entgegengezogen um ihn zu
schlagen

Die Regierung wendet ihre ganze Thätigkeit der Reor
ganisation der Armee zu und hat die Neuorganisation der
Artillerie vollendet Die Mehrzahl der ernannten Obec
generäle gehört der liberal konservativen Partei an

Man sagt die Regierung habe an England eine
Rote gerichtet wegen der Fregatten Vittoria und Almansa
und wie die Politica hinzufügt beschlossen wenn die
Note nichts fruchte die Beziehungen zu England abzu
brechen Laut Nachrichten aus Aguilas können die Rebellen
schiffe nicht mehr von Kartagena auslausen weil die Ma
schinisten sich weigern wieder an Bord zu gehen ein kleines
Fahrzeug sei signalisirt worden und mit vielen Passagieren
an Bord die man für Aufständische o er flüchtige Siräs
lii ge Halle Dcr Finanz Minister hat von London die
Meldung erhalten daß die Unterhandlung um mehrere
Hundert Mllionen für den Staatsschatz beinahe beendet

Wie aus Madrid gemeldet wird hat sich der Sü
den Spaniens von den jüngsten Rebellionskrämpfen sehr
rasch erholt und es herrscht in den Hafenstädten ein ge
schäftlicher Verkehr von einer Lebendigkeit wie selten zuvor
der Fall gewesen Indessen erregt die Ausplünderung des
Hafenortes Aquilas durch zwei von Kartagena gekommene
Rebellenschiffe in Spanien große Erbitterung Für die
reiche Stadt Aleria wird ein gleiches Schicksal befürchtet
Man findet es unbegreiflich daß die englischen Kriegsschiffe
diesem Flibustier Unwesen als müßige Zuschauer beiwohnen

New Nork 24 September Präsident Grant hat
die Abschaffung der Differenzialzölle auf Waaren welche
auf preußischen Schiffen eingeführt Worten proklamirt

Die Bondsankäufe des Unterschatzsekretärs haben
jetzt den Betrag von 12 Millionen erreicht und werden
weitere Ankäufe daher einstweilen nicht stattfinden bis be
treffende Weisungen vom Präsidenten Grant nicht ein
getroffen sind Von Baltimore wird gemeldet daß ein
dortiges großes Bankhaus seine Zahlungen eingestellt hat

Ans Halle und Umgegend
26 September

Die Immatrikulation auf hiesiger Universität für das
bevorstehende Wintersemester findet am 15, 18, 22 und
25 October cr Nachmittags 3 Uhr im Universitäts Ge
richtezimmer statt

Wir können unsern Lesern namentlich denjenigen
welche gewohnt sind über unsre Musikzustände zu klagen
die ebenso erfreuliche als überraschende Mittheilung machen
daß Herr Musikdirektor Karl Faust als Dirigent hoch
geschätzt als Komponist in den weitesten Kreisen bekannt
h er in nächster Zeit ein neues großes Orchester grün
den wird

Wie wir uns überzeugt haben sind diesmal für
die am Sonntage beginnende Saison des Stadttheaters sehr
bedeutende Vorbereitungen gemacht wo den sowohl in Be
zug auf die äußere Ausstattung der Stücke namentlich der
Noviiäten als auch auf die inneee Reife der Ausführun
gen Die neuen Dekorationen sind außerordentlich schön
ausgefallen die beiden ersten Novitäten Fernande und

Ein schritt vom Wege sind so brillant auögestattet wie
früher niemals ein Konversationsstück an hiesiger Bühne
Die zahlreich stattgehabten Proben haben bereits gezeigt
daß wir tüchtigen Einzelleistungen und einem vortrefflichen
Ensemble begegnen werden

Die Kunstreiter Gesellschaft Herzog Schumann wird
am 4 October mittelst Extrazuges hier eintreffen und am
5 October in dem auf dem Königsplatze neu errichteten
mit allem Comsort ausgestatteten großen Circus der circa
30t 0 Personen fassen wird ihre Vorstellungen beginnen

Das Privatpersonenfuhrwerk zwischen Halle und
Salzmünde wird vom 1 October ab folgenden veränderten
Gang erhalten

1 Fahrt 2 Fahrtaus Halle 7 Uhr früh 2 Uhr Nachm,
in Salzmünde 84z Uhr früh 4z Uhr Nachm
aus do 9 Uhr Vorm, 5 Uhr Nachm
in Halle IV45 Uhr Vorm 64g Uhr Abends

In unserm benachbarten Reideburg nehmen die
Feld und Hausdiebstähle in erschreckender Weise überHand

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 27 Septbr

Neues Don Juan Altes Maria u Magdalena

NircWiHe Anzeige
Getraute

Marienparochie Den 18 September der Büreau
C hef v Elsau 0 wsky zu Berlin mit E A C W Red
lich Ten 21 der Tischler Preller mit M P M
Nilius Hallgasse 6 Den 24 der Schlosser Knobbe
mit I Döbel Brunnengaffe 4

Mrichsparochie Den 23 September der Kaufmann
Jänicke in Roitzsch mit F E Wagner hier Der
Kaufmann Rösner mit B L Schmidt Gommerg 2

Domkirche Den 24 September der Kaufmann
Gläser mit B Seiffert gr Klausstraße 18

Neumarkt Den 18 September der Fabrikarbeiter
Rüdiger mit E Neumann Bockshörner 5 Den
21 der Schmied Angermann mit H E S Künzel

Geborene
Marienparochie Den 19 Januar dem Maschinisten

Stahlmann eine T Johanne Elfe Kapellengasse 6
Den 9 Juli dem Arbeiter Mock ein S Carl Johann
Ludwig Brunnengasse 4 Den 11 ein unehel S
Johann Wilhelm Gustav Den 13 dem Schneidermeister
Wettin eine T Marie Susanne Caroline Jda Dachritz
gaffe 8 Den 26 dem Kutscher Schüuemann
eine T Bertha Anna Antonie Emma gr Steinstr 27

Den 19 dem Getreidehändler Hesse eine T Marie
Margarethe Steinthor I8b Den 21 dem Böttcher
meister Laue eine T, Caroline Henriette Emma Dach
ritzgasse 6 Den 23 eine unehel T Elise Den
25 dem Schmied Stange ein S Carl Albert Otto
Unterberg 19 Den 26 dem Polizei Sergeanten
Erdmann eine T Jda Elise Albertine Gartengasse 2

Den 2 September dem Stallwärter Vetter eine T
Ani a Wuchererstraße 1ä Den 8 dem Mechanikus
Schunke eine T Bertha Martha kl Ulrichsstraße 7

Militär Gemeinde Den 21 Mai dem Fußgensd
Kleh eine T Emma Elise Herrenstraße 16

Mrichsparochie Den 3 August dem Direktor an
der Jduna Fischer eine T Elfriede Marie Constanze
Leipzigerstraße 92 Den 6 dem Postschaffner Kan

nengießer eine T Auguste Hedwig Gottesackergasse 12
Moritzparochie Den 10 Juni dem Herrschaft

Diener Oldach eine T Johanne Friederike Anna alter
Markt 28 Den 24 Juli dem Fuhrmann Talgen
berg ein S Erdmann Johannes Kutschgasse 1 Den
18 August dem Handarbeiter Kupfernagel eine T
Anna Minna Clara Klausthorvorstadt 2 Den 20
dem Schuhmacher Pillsing ein S Franz Moritz
kirchhof 10 Den 21 September dem Handlungs
Commis Hübner ein S todtgeb Entbindnngs In
stitut Den 16 September eine unehel T, Emma Marie

Den 17 ein unehel S Emil Otto
Domkirche Den 22 Juli dem Fabrikarbeiter Mül

ler ein S Louis Alexander Albert Rudolf Harz 37
Den 29 dem Bäckermeister Baltz eine T Hermine

Pauline Bertha Anna Olga Bechershof II Den
16 August ein umhel S Carl Robert Otto Gottes
ackergaffe 11

Katholische Kirche Den 12 August dem Handar
beiter Thürmer eine T Christiane Johanne Marie Ka
thinka StrohhosSspitze 31 Den 20 dem Gensdarmen
Helbig eine T, Johanne Auguste Strohhosssp 2

Neumarkt Den 7 Juni dem Dienstmann Blume
ein S Paul Emil Bockshörner 9 Den 16 August
dem Maurer Deutschbein eine T Friederike Luise
Auguste Emma Fleischergasse 39 Den 21 dem Bier
v rleger Hübler ein S Heinrich Friedrich Franz Ge st
straße 34 Den 24 dem Rentier Meißner eine T
Anna Marie Elise gr Wallstraße 13/14

Glaucha Den 16 August dem Tischlermeister
S t rietzel ein S Max Paul lange Tasse 23 Den
26 dem Maurer Kuhns eine T Wilhelmine Amalie
Sophie Gommergasse 2b Den 28 eine unehel T
Auguste Bertha Steg 7 Den 29 dem Maurer
Dahlheim eine T Minna Bertha Emma Hirteng 1l

Den 31 dem Eisenbahn Assistenten Scheibe eine T
Johanne Luise Marie Steinweg 35 Den 8 Septem
ber dem Handarbeiter Nitzer ein S Friedrich Otto Carl
Oberglaucha 36

Gestorbene
Marienparochte Den 15 September des Hand

arbeiters Gö decke zu Beyernaumburg T Thcrefe 7 I
Kopfschußwunde Den 18 des Telegraph n Direktioi S
Sekretärs Junker Ehefrau 26 I G Hirnleiden Den
23 des Bureau Gehülfen Gump recht T Clara Amalie
3 M Darmkatarrh Des Bäckermeisters Benne nach
gel T Marie 28 I Lungenschwindsucht

Mrichsparochie Den 17 Septmber des Wund
arztes Tham Hahn Ehefrau 63 I 4 M II T Leiden
des kleinen Gehirns

Moritzparochie Den 23 September des Oebsters
Hartig Ehefrau 65 I 3 M Magenleiden

Katholische Kirche Den 15 September des Schuh
machermeisters Felger T Clara Cmilie I I 2 M
16 T Nervenfieber Den 18 die rmverehel Marie
Gottofrei 25 I 10 M 24 T Lungenentzündung

Glaucha Den 20 September des Schuhmachers
Walther S Curt 6 I 4 M chronischer Dickdarmka
tarrh Den 21 des Handarbeiters Naumann T
Minna I I II M Krämpse

Glaucha Den 13 September des Drahtziehers
La mpe T Clara 6 I 3 M Gehirnentzündung Den
15 des Fabrikarbeiters Linde geschiedene Ehefrau 57 I
Lungenentzündung Den 19 des Schuhmachermeisters

Wächter T Anna Luise Clara 5 I II M 17 T
brandige Bräune

Provinz
Staßfurth Aus der hiesigen Maschinenfabrik

werden für eine große nach neuem System erbaute Salpeter
fabrik in Petersburg welche zur Productiou von etwa
100,000 Centner Kalisalpeter zur Schießpulver Bereitung
eingerichtet wird große Apparate und Maschinentheile an
gefertigt welche ihren Weg über Stettin per Dampfer
dorthin nehmen

Universität
Straßburg 23 September Die Zahl der bereits

erfolgten und noch mit Bestimmtheit zu erwartenden Neu
anmeldungen für das Wintersemester unserer Hochschule
beträgt ungefähr 200 Da nun mit Schluß des Sommer
semesters nur 96 Studenten worunter 36 absolvirte
ausscheiden so beträgt der Zuwachs über hundert und im
Ganzen wird die Hochschule im nächsten Semesters 600



Äcknten zählen gewiß ein erfreuliches Ergebniß für eine
Walt die so zu sagen noch in den Windeln liegt Auch
lie Unioersitäts und Landes Bibliothek so wie das Museum
kr plastischen Kunst erfreuen sich eines fortwährend

Handel und Verkehr
Die Postanstalten in denjenigen Bezirken für welche

Zeileiis der Provinzialbehörde eine Wildpret Legitimations
wtrole eingeführt worden ist oder noch zur Einführung
mmen wird haben Anweisung erhalten Wildpretsendun
jt die nach der polizeilichen Vorschrift mit Ursprungs
Itesten rersehen sein müssen ohne solche Atieste zur Be
ftdiwng mit der Post nicht anzunehmen Eine solche Kon
trcle wird sich selbstverständlich nur bei solche Sendungen
i Ausführung bringen lassen welche in der Weise ver

M3
packt sind daß der Inhalt der Sendung als aus Wildpret
bestehend äußerlich erkennbar ist

Vermischtes
Amerikanisches Ein Louisviller Eorrespondenz

an das Eine Bolksblatt klagt bitter über die Gewissen
losigkeit eines Louisviller Bierbrauers von dessen Gebräu
sie Folgendes singt

Teufelsdreck und Glycerin
Scheidewasser und Strychnin
Wurmkraut Mutterkraut und ferner
Fliegengift und Kokelskörner
Nicht gemischt dafür gemanscht
Tüchtig Wasser zugepanscht
Aus dem River wo unterbräumig g
Es schön dick ist grün und schleimig

Etwas Seife beigemischt
Daß es kräftig schäumt und zischt
Dies verwünschte Höllensauer
Nennt man Bier trink es der Bauer

Wenn auch nicht ganz so trifft diese Schilderung doch auch
manches Gebräu das man anderwärts zu consumiren be
kommt

Kunstnotiz Die Berliner Montags Zeitung
schreibt Gelegentlich des am 9 November stattfindenden
Kiinstler Jubliläums Franz LiSzts soll demselben wie man
hört ein prachtvolles Pianoforte mit der Inschrift über
reicht werden

Als Künstler überwandest leicht

Du Polyhymniens ABC
Doch was du als Papist erreicht
Ist nicht viel werth s blieb beim Abbe

Bekanntmachung
Nrwahle für das Abgeordnetenhaus

Behufs der schleunigst zu bewirkenoen Ausstellung einer neuen UrWählerliste werden
im in diesen Tagen einem jeden Hausbesitzer eine Liste behufs Eintragung der in seinem
Hause wohnenden Urwähler durch die betreffenden Revier Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Personen diese Ein
lrazung mit der größten Genauigkeit und unier sorgfältiger Beachtung der den Listen Vor
drucken Anweisung vollständig bewirken werden da sie dafür verantwortlich gemacht werden
mssen wenn ein urwahlberrchtigter Hausgenosse durch Nichtabnahme in die Liste in seinem
Wahlrecht verkürzt oder aber eine nicht wahlberechtigte Person in dieselbe eingetragen
Verben sollte

Den urwahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir angelegentlich auch selbst
darauf zu achten daß ihre Eintragung in die Hauslisten erfolgt damit die Aufstellung der
Uwählerliste diesseits trotz der Kürze der hierfür gewährten Zeit richtig und vollständig
erfolgen kann

Stimmberechtigter Urwähler ist nach dem Gesetze jeder selbstständige Preuße welcher
d S 24 Lebensjahr vollendet und den Vollbesitz der bürgerlichen Eh enrechte nicht in Folge
ichskräftigen richterlichen Erkenntnisses verloren hat auch nicht aus öffentlichen Mitteln
ilrinen Unterstützung erhält in der Gemeinde in welcher er seit sechs Monaten seinen
Wohnsitz oder Aufenthalt hat

Neu angezogene Personen dürfen mithin nur dann in die Listen aufgenommen
erden wenn dieselben vom 15 October d Js zurückgerechnet bereits seit sechs Monaten

hier wohnen
Als Selbstständig ist wie wir zur Beseitigung etwaiger Zweifel noch besonders

bmerlen jeder Preuße anzusehen bei welchem außer dem erlangten Alter von 24 Jahren
übrigen vorstehend angegebenen Bedingungen zu treffen und kann mithin ein voll

jähriger aber in väterlicher Gewalt stehender Sohn dieser Eigenschaft wegen eben so
ich on der Ausnahme in die Urwählerlisie ausgeschlossen weroen als andere Männer

W gleichem Alter welche wie z B Dienstboten c einen eigenen Haushalt nicht führen
Die von den Urwahlberechtigten zu entrichtenden Beträge an Grund und Gebäude

ßener Gewerbesteuer klassificirter StaalS Einkommensteuer und städtischer Einkommensteuer

sind in die Hauslisten mit der größten Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit einzutragen da
hiervon die richtige Einthcilung in die drei Wahlabthelungen abhängt

Schließlich machen wir schon jetzt darauf aufmerksam daß jeder Urwähler nur in
dem UrWahlbezirke in welchem er zur Zeit der Eintragung in die einzelnen Hauslisten
whnte in die Liste dieses Bezirks aufgenommen und in letzterem zur Wahl zugelassen

den wird da aus rie nach Wiedereinholung der HauSlisten eintretenden Wohnungs
beränderungen keine Rücksicht genommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der großen Dringlichkeit der Sache sehr
beschleunigt werden und empfehlen wir deshalb unsern Mitbürgern recht angelegentlich
kW Ausfüllung sofort nach Empfang und ohne Verzug zu bewirken

Halle den 22 September 1873 Der Magistrat

Bekanntmachung
Eine silberne Cylinderuhr mit Kette ist als gefunden hier abgegeben Der Eigen

thümer wolle sich baldigst im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 15 melden
Halle a S den 22 September 1873 Die Polizei Verwaltuug

Bekanntmachung
Der Steckbrief welcher von uns uinerm 15 d Ms gegen den früheren Schuhmacher

jetzigen Arbeiter Friedrich Eduard Faulmann von hier erlassen ist ist erledigt
Halle den 24 September 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Fleischermeister August Weishuhu
beabsichtigt in dem hier Slrohhof Spitze 12
belezem Grundstücke eine Schlächterei an

zulegen

In Gemäßheit des H l7 der Gewerbeordnung
M Juni 1869 wird dies Vorhaben hier

durch mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntnis gebracht etwaige Einwendungen gegen
diese Anlage sofern sie nicht privatrechtlicher
Nalur sind binnen 14 Tagen präclusivischer
Frist hier schriftlich anzumelden und zu be
gründen

und Beschreibungen liegen
Dienststunden im Polizei
Zimmer Nr 15 zur Ein

Bekanutmachuug
Bei dem bevorstehenden Umzugs Termine wird hiermit unter Bezugnahme auf die

Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Räumung
kleiner Wohuuugen am 1 Oktober mittlerer Wohnungen bis zu 3 Zimmern am
2 Oktober und griiszerer Wohnungen am 3 Oktober beendet sein der Umzug aber
derart gefördert werden muß daß der einziehende Miether vom ersten Umzugslage an Sachen
in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit dergestalt ungehindert fortfahren kann
daß mit dem Ablaufe der Räumungsfrist der Umzug vollendet ist

Halle a S den 22 September 1873 Die Polizei Berwallung
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Halbfatz welchem die Aufsicht im 3 Bezirke übertragen ist
wohnt vom 1 October er ab in der lleiueu Steiustrasze Nr 3

Halle a S den 24 September 1873 Die P olizei Verwaltung

13 des Droschken
nur von Morgens

Bekanntmachung
Das Publikum wird darauf aufmerksam gemacht daß nach

Reglements die Droschken in der Zeit vom 1 October bis 31 März
Uhr bis Abends 8 Uhr im Dienste sind

Gleichzeitig wird ind ß hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß während
des Winterhalbjahres in Gemäßheit des H 15 1 e täglich Abends vl U 8 bis 9 Uhr

am Bahnhofe
auf dem Marktplätze vor dem Rathhause
an der Königlichen Reitbahn unv
am Postgebäude

einige Droschken zum Dienste gegen Zahlung der Nachtfahrpreise bereit stehen

Halle den 22 September 1873 Die Polizei Verwaltuug
Bekanntmachung

Als gefunden sind bei mir abgegeben ein Erinnerungskreuz von 1866 eine Erinne
rungsmedaille für Nichtcombattanten von 1876/71 zwei an einander befestigte Schlüssel und

14 6 H Geld
Die sich legitimirenden Eigenthümer können vorbenannle Gegenstände in meinem

Geschäftszimmer in Empfang nehmen
Halle den 5 September 1873 Der König Landrath des Saalkreises

I A
Der Kreis Secretair I Barth

In der Nähe der Bahn ist eine Wohnung
von 4 heizb Stuben und Zubehör mit oder
ohne größerem Comptoir 1 Oct oder später
zu vermiethen Näh Rönigsstraße 3 1 Tr

Leipzigerstratze 11 ist die 1 Etage von
7 Stuben m t Zubehör sofort zu vermielhen
und zu beziehen N ähere s Papierhan dlung

MöblStuben vermtcth Geiftstr 67

Zeichnungen

während der

Sekretariat II
sich bereit

Halle den 26 September 1873
Die Polizei Verwaltung

I TRri aKS
Ds,tr iiu Hausfreund Lsssr Nodeuvelt Uodeu
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ZUM l rokvitumuieiu Krati
Zwei Logiö mit Zubehör zum 1 October

zu beziehen gr Ulrichsstraße 52

Die von dem Möbelfabrikanten Herrn
Nllumann innehabenden Räumlichkeiten Fa
brillolal Laden n Wohnung sind I April

anderweitig zu vermiethen
G Bey er alter Markt 3

Zwei herrsch Wohnungen im Königsviertel

sind per October cr resp 1 Äpril k I
zu beziehen Aiich können Pfe desMe und
Remisen mit abgegeben werden

C Iahn gr U lri chsstr 58
Eingetretener Umstände wegen ist die Woh

nung im unteren Stock Königsstraße 9 zu
vermiethen und zu beziehen

Zum I April nächsten Jahres zu über
geben habe zwei Contore wenn gewünscht
wird mit Lagerräumen in meinem Hause zu

minie hen Albert Kobe
Leipzigers raße 64

Ein Vogi ist noch 1 October von kinder
losen beuten zu beziehen Jägergasse I

Stube u Kammer z 1 October von einz
ordentl Leuten zu bez kl Brauhausg 15

Sine geräumige Garyonwohnung ohne
Möbel von 1 2 Herren sofort zu vermiethen

Hcrm anu Thiele Leipziger 55 II

Kl wöbt Stube m B gleich o Oct zu
verm gr BrauhauSg 9 u neue Prom 16
Möbt St u K verm sof gr Sreinstr 3

1 oder 2 f möbl Zimmer sofort an an
ständige Herren zu vermiethen

Liebenauerstraße 6 Part

In meinem Hanse Nennhäuser 2 ist
eine freundliche Wohnnng Z Stuben
Kammer Uiiche und Zubehör an stille
Leute zu vermiethen Otto Vvisk

Eine mittelgroße sein eingerichtele Wohnung
an einen ruhigen Miether sofort oder später
zu verm echen Königsstraße 27

möbl St verm Domgasse 4

Möbl St zu verm Graseweg 21 II
anst Schläfst mit K KönigSstr 17 H II

Sch läfst offen kl Ulri chsst r 7 2 Hof I Tr r
Ein anständiger Mensch findet Logis

Breitestraße 39 im Hof 1 Tr

Möbl Stube u Kammer ist zu vermiethen
und beliebig zu bez Leopoldt Trödel 12

Unmöbl St u K 1 Oct od Novbr v
einz Herrn gesucht Adr Z in d Exped M

Anst junge Leute Eisenbahner od cergl
erhalten gutes Logis Zu erfragen bei

Herrn Müller im Ringe Hof am Markt

Wohuungs Gesuch
Eine Wohnung aus 2 Stuben Kammer

Küche nebst Raum, zur Tischlerwerkstatt sich
eignend wird sofort oder zum 1 October
gesucht Näheres bei Herrn F Nauman
Möbel Magazin alter Markt 3

Möblirte Wohnung
von einem einz Herrn in der Nähe des
Bahnhofes ges Offert e Exp

Gesuch
Ein Logis mit Beköstigung für einen Ge

werbe Schüler wird gesucht Portofreie An
erbieten sinv zu richten an G Efchenhagen
n Eisleben bis zum 1 October cr

Gesucht zum I Octbr eine Wohnung von
26 36 xraeu Adr V O in d Exp

Wasserstaus der Saale bei Trotha
am 22 Sept Abds am Unterp 1 M 6,2 C
am 23 Sept Mrgs am Untrp I M 6,2 C

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Unsere Nichte Cousine und Tante Jung
frau Rosine Auguste Arnold ist heute Abend
9 Uhr nach langen Leiden und hartem Todes
kämpfe Gott ergeben und in dem Herrn selig
entschlafen

Halle den 25 September 1873
Die trauernde Hinterbliebeueu

Todes Anzeige
Heute Mittag 12 Uhr entriß unS der Tod

unser liebes Mäxcheu im Alter von 1 Jahr
6 Wochen Um stilles Beileid bittet

A v Hansen nebst Frau
Halle den 25 September 1873

Zn dcr
ZI

MMcn iiN e

der Neuzeit,
brillant beleuchtet

o t üuj vr Wiilwe
Der Salon ist ge

össnet von Morgens
bis Abends 16

Uhr

54

5

7 zz

Extra Kabinet sür 1 O zu sehen
Laz vr Wittwe

SA
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befindet sich dieses Zahr wieder wie früher nur Ub Nr Z im Hause des Herrn Unmpli IM Z
Möbel Farik k Magazin o C S s AMsNS MM gr Klallsstraßt

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten Sei solider Arbeit und billigen Preisen
A

OZ KvvrVttuiizx
Berger Fettheriugc 5 Stück i Sgr kiil NUmrioli iiti l inmnor Lxttiuvu
erhielt j uoil Zttajor a D zu Hatte a 8Lk mn 6ss Vüitsr Kursus ain 4 Oetoder erSehr grosze fette Kieler Bücklinge sehr
fette große geräucherte Aale erhielt frisch

Zu verkauft Diilig
Prachtvolle Hirschgeweihe Umzugshalber

5 FranckenSstraße 5

in Porzellan Glas Steingut
zum Selbstkostenpreise

Wegen Aenderung im Geschäftsbetriebe will
ich die vorhandenen Bestände schleunigst räu
men Gustav Ferber gr Ulrichsstr 12

Honig vorzüglich schön k 1t Hr bei
R Titel vor dem Rann Thore

Sehr feine Tischbutter Giebichknfteiuer
Brot und Weifzwaaren sehr groß unv
schön zu haben bei

Blumtritt Schulberg 20

Frachtfuhren
leichte zweispännige werden angenommen

G iststraße 61

vZ tKRI 8
Diese Woche Rohfleisch alles übertreffend

Cervelat und Hunderte von köstlichen Knob
lauchswürstchen bei

gewebte n von Flanell in jeder Gröjze
stets vorräthig bei

am Markt

l etr enli Vi iiLM
mit specifischem Gewicht Angabe
sehr zweckmäßige empfiehlt

L llli äyru
Mais

SZ KVZsNtt
Am heutigen Tage verlegte ich mein

Gold Silber n Mkidt WllllMl Gtjlhäfl
von der gr Brauhausgasse Nr 31 nach der

88 SÄim Hause des MMeusalmkant Herrn HoNuaim
Für das mir in meinem alten Lokal bewiesene Vertrauen bestens

dankend bitte mir dasselbe auch im neuen zu bewahren

Achtungsvoll

ZSvii i I Hold u 8iKerarbeiler

Höhere Töchterschule
und

Bürger Töchterschule
in den Franckeschen Stiftungen

Beginn des neuen Schulhalbjahrs Dienstag
den 7 Oktober Aufnahme einiger Schü
lerinnen Tags vorher Tieck

ValiAuiiterrielit u Maiilklellro
für Tameu u Herren erster Curfus An
fangs October für Kinder einen besondern
Cursus außer Salon und Nundtauz gute
Körperhaltung Gesundheit befördernde mä
ßig Bewegungen v d Herren Aerzten empfoh
len besonders beachtend Anmeldungen erbittet

4 I gr BrauhaiisgasseMMIinmk siltt llacki
Bettfederu werden v Schmutz u Motten

gut gereinigt Fr Kohlbach Harz 31

d u

wlßtnd

Ii Zchra

SSW
M N un
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j d lress
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Verli

iiUein
I Moabit

Souuabeud früh
die erste Sendung

in der Fischhandlnng vou lii aiiiuvr

8 IvuK Il1 n l ur vor ÜAlidrston 8wbev
u Xüokerrtoum klix ompfvlilsn in dester uslität und billigsten kreisen

neue kroinsnaäo Isr 12IZestellunxen nliet erunz in Hau veräen prompt aa j o5ül rt

empfiehlt billigst
Leipzigerstrasze 40

Zum Verkauf
2 polirte kieferne Bettstelle l cichenarti
lackirte Bettstelle und 1 Kleiderschrank,
eichenartig lacknt Sieg 6

Ein gut erhaltene Mahaz Scpha nrbli
2 dergl Sesseln 1 K ffeelifch 1 kl Schrank
1 Nohrstuhl 1 Waschmaschine 1 Bocksattel
und 1 Wagenheber sind wegen Mangels an
Raum zu verkaufen

am G istthor 5 s paiterre

Ein P iauo forte verk Maueraasse 5
Kleiderschrank 1 Bettstelle u Ä Ma

tralzen 1 Tisch sind zu verkaufe
FranckenSst raße 3 3 Tr

Meh rere Sopha verk gl cherg 8
Billig zu verk altes Sopha gr Koffer

Küchenschrank Nachtstuhl Kommode Tisch
gr Palme und Oleander Taubeng asse k

Ein altes Sopha verkauft Graseweg 6
1 Holztisch 1 Hanvelstisch l Blechwaage

i Viertelscheffel mit gutem Beschlag 2 Holz
böcke 1 Karnrad 1 Reisekoffer verkauft

Reiche Taubengasse 3

Schrotenschnhe Fleischergasse 3 Hof I

Ein echter Meerschaumkopf ein Helm für
einen Militairarzt medic Bücher und dito
Instrumente sind bis zum 29 September zu
v erkaufen Niemeh rstraße 7 3 Tr
1 mit Eise n beschlag Koffer verk Steg 10

Ein kleiner 4 rädriger Handwage ist I
billig zu verkaufen

Krlluergasse 7 1 Tr
Zwei gut eingefahrene Ziegeuböcke stehen

zum Verkauf Mor itzkirche
Von meinem Grundstück au der Delitzscher

straße kann Garten Erde abgefahren werden
Reflectirende mögen sich in meinem Contor
melden Albert Kobe Leipzigerstr 64

von
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Eine tüchtige Waschfrau
für die ersten Tage der Woche wohnt

Steinbocksgasse 2 parterre
Als geübte Putzmacherin empfehle ich mich Kaiser

den geehrten Damen
Achtungsvoll Emma PfitMaun

VVissensdikMick emxkodlon xexen Husten Leiser
lieit Raukeit im Ilalso VersoUeimusA Ilalsvsli eto
preis k Ldiaeittel 8 Lxr I axer in
IIMe iu Dr jägvr S ilirsck Vpotde e dei

Dr H frsnke ill t k psbst ünxel potdelce
unä bei ttelmbolil 6 lZo

I ie Sminl tr tion iler el ei ,llellen
Ein Buchbindergehülfe und ein Lehr

ling unter günstigen Bedingungen sogleich
gesucht

Ernst Krekmauu kl Ulrichsstraße 28
Lehrlings Gesuch

In unserer Buchhandlung ist zum I Octo
sber c eine Lehrlingsstelle offen

Schrödel St Simouin Halle
Einen Lehrling sucht jetzt oder zu Ostern

W Homann Tapezier und Dekorateur
gr Ulrichsstraße 52

Eiu gebr Koffer mit Einsatz wird zu
kaufen gesucht kl Sandberg 3

Ein Kellnerbursche findet sofort Stellung
Näheres alter Markt 7 Hof links

Einen ehrliche kräftigen Burschen sucht
sofort

Hermann Fahlberg Oberglaucha 30
Ein fleißiger Hansknecht zum sofortigen

Antritt gesucht Stadt Berlin
Einen Laufburschen sucht sofort oder zum

1 October C A Lehman

Einen Lehrling sucht zu Michaelis auf
Wunsch mit Selbstbeköstigung

G Schärff Klem pnermsir gr Ulr chftr 2 6
Zur scU stsiäi dizen Führung der Wirth

schuft in einer anständigen Restauration wird
eine zuverlässige und erfahrene

Wirthschafteritt
welche auch in der Liücve bewandert ist mög

lichst sofort gesucht Offert, n unter E I t
befördert die Annoncen Expedition von

in Halle a/S
Brüderftrasze 14

TS Ein gut empfohlenes Stnbeu
miidchen von außerhalb wünscht 1 et
Stellung arbeitsame Mädchen erhalten

och sofort für Küche und Hansarteit
lohnende Stellen durch

Frau Deparad e gr Schlamm 10
Mit Hentigem Tage vcrlcgttn wir dcu

Lerkehr der Tischlergesellschast von Hrn
r tulmNnn Unterberg nach der kolonia
Spieaelgaffe 10 Dies unsern Eollegen
zur Nachricht

Ehrenerklärung
Die Verleumdung gegen Herrn Ch Fr

Erlecke und dessen Ehefrau Marie geb Boigt
nehmen wir als unwahr zurück und erklären
dies lben als rechtschaffene Leute

Halle den 25 Sep ember 1873
Karl Nitzsche und Krau geb G ruuert

Zur Besprechung über Gründung einer
Association behufs Beschaffung von Eisen aller
Art Stahl Blech u f w werden sämmtl che
Eisenarbeiter von Halle nnd Umgegend
insbesondere Schlosser Schmiede Nazel
schmicde und Böttchermeister hierdurch zu
einer Versammlung am Souuabeud den 28
d M Nachulittags 4 Uhr in der ResM
ralion zum Kühlen Brunnen hiersklbst
öffentlich eingeladen 1
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Eine Frau au d Torfhöyle sucht Liurnistr 6
Eine ordentliche Frau zum Säckeflicken w

gesucht Herrenstraße 18 1 Tr
Ein anständiges nicht zu junges Mädchen

oder Frau zur häuslichen Arbeit welches die
Aufsicht der Kinder mit übernimmt wird z
1 October gesucht Luisenstraße 0 part

Gesucht ein Kindermädchen welches auch
etwas Hausarbeit übernimmt zum I bis
5 October Luisenstraße 12 Part

Geübte Putzmacherin sowie junge Mäd
chen die dasselbe erlernen wollen werden ge
sucht v Luise Hoffmann gr Ulrichtstr 51

Ein Mädchen im Westennähen geübt sucht
Schondorf Schneidermstr Mitt lwache 5 II

Eine Vorrichterin bet der Maschine wird
gesucht B reitestraße 21 im Hofe

Ordentliche Mädchen finden 1 o 15 Oct
Stellen durch Fr May Brunnenplatz II

Ein Mädchen welches möglichst schon an
emer Liniirmaschine gearbeitet hat und die
Behandlung derselben versteht wird für dau
ernde Arbeit bei gutem Lohn gesucht

Brüderstraße 16 Carl Hariug
Es finden reinliche u ordentliche Mäd

cht sofort Arbeit bei
C G Liucke H Co Pfännerhöh e 3
Eine Ammenstelle sucht

Geiststraße 2 im Keller
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Sonntag d 28 d M Nachm 4 Uhr
Vereins Turnen

Lerliiur Uieihluer nlon
Heute Sounabend

früh 9 Uhr Wellfleisch

Stadt Theater
Sonntag den 28 September
Mit aufgehobenem Abonnement

SS Zur Eröffuuug der Saifou
Die Jungfrau von Orleans
Trauerspiel in 5 Aclen von Fr v Schiller

Moutag den 2i September
I Vorstellung im 1 Abonnement

Böse Zungen
Schauspiel in 5 Acten von Heinrich Laube
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iXtliek lilester
8oililabeitd den 27 Septemöer

A uftreten der engl Sängerin u Tänzerin
Zliü lillli Uistou dazu Beckers Ge
schichte u Hermauu u Dorothea Liedersp
Anfang 7 /z Uhr Kassenöffnung 6 Uhr
1 Rang Loge 15 Nummer Parterre 10 Hr

Sperrsitz 7 H Balcon 5
Der vorherige B llet Verkauf findet Vor

mittags von 11 l Uhr im Theater Bürean
Schlamm 9 1 Et statt vteINreetluu

Mir die Redaction verantwortlich O Beriraw Dnick der Buchdruckerei d Waisenhauses

iinM
ViNN II
Eleuer
d t stei

Eleuer

välzm

uchea

daß da

luchw

Aüim

Berth

Vmhl
sniist

schwi

von A
Sonfli

sich d

Nachd

Frank

nl r

Hitt


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	09
	27
	27.9.1873 (No. 226)
	Die liberale Wahlverbindung.
	[Seite 960]

	Die Blume von Shetland. Original-Novelle von H. Anthieny. (Fortsetzung.)
	[Seite 960]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1042

	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 1042

	Provinz.
	Seite 1042

	Universität.
	Seite 1042

	Handel und Verkehr.
	Illustration 1043

	Vermischtes. 
	Illustration 1043

	[Bekanntmachungen.]
	Illustration 1043
	Illustration 1044







